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Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

in neuer großer SuMruchsveM an Ame und
Emme oMmmen Meilerl. — FraMW An-
grjfse fööiich öer Somme ahgWiesen. — SorSfeljunö

der Verfolgung öer Mlnanen in Sieöenbmgen.
WTB . Großes Hauptquartier , 13. Ott . Amtl.

Westlicher Kriegsschauplatz .
HeeresgriM des Kronprill -en Rupprecht m Beyeru

Ein neuer , großer DurchSruchsversuch der Engländer und

Franzosen ist zwischen der Ancre und der Somme vollkom -

men gescheitert . 'Mit einem Masseneinsatz an Artillerie und

seiner durch frische Reserven verstärkten Infanterie glaubte der

Feind , sein Ziel erreichen zu müssen . Die tapferen Truppen
der Generale Eixt von Armin , von B o e h.n und von
Garnier behaupten nach schwerem Kampfe unerschiittert
ihre Stellungen . Die Hauptwucht der zahlreichen Angriffe

richtete sich gegen die Front von Courcelette bis zum
St . Pierre '- B aast - Walde . Mehrfach kam es zum er -
bitterten Handgemenge in unseren Linien mit dem vorüber -

gehend eingedrungenen Gegner . Trotz sechsmaligen , im Laufe
des Tages mißlungenen Sturmes auf unsere Stellungen bei
S a i l l y liefen die Franzosen hier nachts nochmals an ; auch
dieser Angriff wurde abgeschlagen ; der Kampf nordwestlich des
Ortes ist nach nicht abgeschlossen . Braudenburgischc Infanterie
empfing stehend nordwestlich von Gueudecourt dichte eng-

lische Kolonnen mit vernichtendem Feuer .
Südlich der Somme wurden die französischen Angriffe

zwischen Fresnes - Mazancourt und Chaulnes fort -

gesetzt . Sie erstickten meist schon in unsere, « Sperrfeuer . Um
die Zuckerfabrik von Eenermont entspannen sich wiederum
hartnäckige Kämpfe ; sie sind zu unseren Gunsten entschieden.
Der Hauptteil von Ablaincourt ist nach hartem Ringen
in unserem Besitz geblieben . Wir nahmen hier in den letzten
Kämpfen etwa 200 Franzosen , darunter vier Offiziere , gefangen .

Heettßgr«M des deutschen Kronprinzen.
Oestlich der Maas und in der Gegend westlich von

M a r k i r ch (Bogesen ) lebhafte Feuertätigkeit . Westlich von
M a r k i r ch wurden französische Vorstöße abgeschlagen .

Unsere Flieger griffen starke feindliche Geschwader auf
dem Fluge nach Süddeutschland erfolgreich an und schössen, un -
terstützt durch Abwehrgeschütze, neun Flugzeuge ab. Räch den
vorliegenden Meldungen sind durch abgeworfene Bomben fünf
Personen getötet , 26 verletzt . Der angerichtete
Sachschaden ist gering , militärischer Schaden ist nicht entstanden

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Die Lage ist unverändert .

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen .
Das Gyorgyo - und das M s z e k - Becken , die obere und

untere C s i k sind vom Feinde frei . Die Verfolgung wird fort «
gesetzt. An der Straße Csik - Szereda - Gymes - Paß
leistet der Gegner noch zähen Widerstand .

Zn erfolgreichen Gefechten an den Grenzhöhen östlich und
südöstlich von Kronstadt wurden ein Offizier , 170 Mann
gefangen genommen und zwei Geschütze erbeutet .

Balkan -Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe des CeneraWiMschM wn Mackensen.

Vichts Neues .

Mazedonische Front .
Beiderseits der Bahn Monastir - Florina lebhafte

Artilleriekämpfe . Die serbischen Angriffe am Cerna - Bogen
hatten auch gestern keinen Erfolg . An der S t r u m a - F r o n t
Gefechte mit feindlichen Erkundungsabteilungen . Feindliches
Feuer von Land und See her auf die Stellungen bei O r f a n o.

Der erste Gcneralquartiermeister : Ludendorff .

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 13 . Okt . (Nicht amtlich .) Amtl . Bericht von
gestern nachmittag . Beiderseitige Artillerietätigkeit südlich der
Somme und in der Wocvre . Auf den übrigen Teilen war die Nacht
verhältnismäßig ruhig . Ein französisches Flugzeuggeschwader beschoß
in dieser Nacht den Bahnhof von Bignenlles mit einem Erfolg , der
festgestellt worden ist .

Abends ll Uhr : Nördlich der Somme haben wir westlich von
Eailly -SaUliet« ewige Fortschritte gemacht. Sudlich der Somme

große Tätigkeit der beiderseitigen Artillerien . Keine Infanterieak -
tion . In den Bogesen haben wir einen glücklichen Handstreich ausge -
führt , bei dem wir Gefangene machten . Unsere Artillerie beschoß eine
Fabrik für Stickgas in der Nähe von Mülhausen und beobachtete einen
großen Brand .

Englischer Bericht .
MTB . London , 13. Okt . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern abend . Wir unternahmen einen Angriff zwischen unserer
Front und dem Wege von Vapaume nach Peronne . Wir sicherten
uns bereits Erfolge und nahmen mehrere Mann gefangen . Das
Eefecht dauert an . Tags über beschoß der Feind heftig unsere Gräben
nordwestlich von Le Sars und nördlich von Courcelette .

Französische Entmutigung .
TU . Bern , 13 . Okt . Die heutige französische Presse gibt an mehr

als einer Stelle Zeichen der Entmutigung zu erkennen . Neben der
Niederlage Rumäniens ist es namentlich auch der B «rl« ft der „Eal -
Ii«" wie überhaupt der Erfolg de« U-Bootkrieges , was den Franzosen
offensichtlich auf die Nerven geht . Die großen Blätter suchen sich von
der inneren Bedrückung zu befreien indem sie mit wahrer Leidenschaft
Amerika aufzuhetzen suchen . Die kleinen Zeitungen aber lassen die
Stimmung des Publikums erkennen .

Hervö schreibt geradezu : „Trotz unserer Erfolge an der Somme und
in Saloniki , machen wir eine etwas dunkle und entnervende Zeit
durch ." ( Boss. Ztg .)

Sonstige Meldungen .
o London , 13. Okt . (Priv -Tel .) Schweizer Blätter berichten :

Die „Times " meldet , der englische Brigadegeneral Howell ist an der
Westfront gesaUen ; er war früher Eeneralstabschef der britischen
Streitkräfte in Australien ? vor einiger Zeit wurde er auf den wich¬
tigen Posten eines Generalstabsoffiziers an die Westfront berufen .
(Gen . E . K .)

Die ßrefpiffe in Griechenland.
Athen von der Entente befetzt ?

o . Paris , 13 . Okt . (Privattel .) Zürcher Blätter zufolge ,
melden Pariser Zeitungen aus Athen , daß die griechische Haupt -
stadt durch Truppen der Entente besetzt worden ist . Starke
englische und französische Truppenabteilungen halten die
öffentlichen Gebäude und die Kasernen besetzt. (Gen . E . K . )

QU Kampfe in Mazedonien .

o . London , 12 . Okt . (Privattel .) Nach Vasler Blätter -
Meldungen von hier lauten die neuesten Telegramme aus Sa -
loniki wenig zuversichtlich . Die Bulgaren hätten nach der
Strumafront starke Artilleriemassen zusammengezogen , sowie
in Seres Verstärkungen konzentriert . Südlich von Monastir
sind frische deutsch« Truppen erschienen . (Gen . G . K .)

Der Krieg mit Rumänien.
Turn - Sevcriv von den Behörden

geräumt .
o . Petersburg , 12 . Okt . (Privattel .) Schweizerische Blät -

ter berichten : Nach Petersburger Blättermeldungen wurde die
Räumung des rumänischen Grenzortes Turn -Sevcrin von den
Zivilbehörden und den staatlichen Archiven verfügt . Man
sieht in dieser Maßnahme eine baldige Zurücknahme der ru -
mänischen Truppen im südlichen Siebenbürgen . Nach weiteren
Berichten aus Petersburg sind im Räume von Turn - Severin ,
Craiova und Calafat große rumänische Truppenkonzentrationen
festzustellen . (Gen . E . K .)

Belagerungszustand über ganz Rumänien .

o . Bukarest , 12 . Okt . (Privattel .) Laut Schweizer Blät -
ter meldet der „Secolo " von hier : Eine königliche Verordnung
verkündet für das gesamte Königreich den Belagerungszustand ,
nachdem dieser bisher nur für die Kriegsgefahrzone erklärt
war . (Gen . E . K .)

Wechsel im rumänischen Kommando .

Basel , 12. Okt . Der „Daily Mail " wird aus Bukarest
gemeldet : General Avercscu , Oberstkommandant der Süd -
armee , wurde zum Kommandanten der 2 . Armee ernannt .
Er wird durch General Chirosco ersetzt. (Frkf . Ztg .)

NumäniensNiederlage — RußlandsSchwäche .

Sofia , 11 . Okt . Unter dem Titel : „Rußlands Schwäche"

schreibt das offiziöse „Echo de Lulaarie " :
„Der rumänische Zusammenbruch an der Donau und der Gang

der Operationen in Siebenbürgen fesseln die allgemeine Aufmerksam ,
feit , zumal diese Ereignisse von größter , ja entscheidender Bedeutung
sind . Rumänien , dessen Eingreifen mit Freudenausbrüchen feiten »
unserer Gegner begrüßt worden ist, ist unschädlich gemacht und hat den
bittern Kelch bis zur Neige leeren müssen .

„Die klägliche Niederlage Rumäniens ist umso schwerwiegender ,
als sie zugleich Rußlands Schwäche enthüllt . Rumänien sollt« die

Vorhut des Moskowitertums gegen Oesterreich- Ungarn und Bulgarien
bilden , welches Rußland den Weg nach Konstantinopel versperrt .
Nun ist Rumänien über den Hausen geworfen , ohne dah ihm Rußland
zu Hilfe gekommen wäre . Die russischen Wellen haben sich an dem
Granitfelsen der verbündeten Armeen gebrochen .

„Rußlands Krast ist durch die gigantischen Anstrengungen der

letzten Monate erschöpft und würde zur Reorganisation eines langen
Zeitraumes bedürfen . Diesmal wird ihm aber die Niederwerfung
Rumäniens und die Verlegung des Hauptgewichts der Kriegsereig -

nisse nach Siidosteuropa nicht gestatten , sich den Zeitpunkt einer neuen
Aktion selbst zu wählen . Gleichzeitig muß Rußland die schwere, durch
Berpslegungsschwierigkeiten geschaffene Krise überwinden . Die neue
durch die Niederwerfung Rumäniens verursachte Phase des Kriege »

trifft Rußland im Zustande verhängnisvoller Schwäche an .

Die Türkei im Rrieg .
Die Erfolge der Türken in Persien ,

o . Petersburg , 12 . Okt . (Privattel .) Laut Schweizer Blät -
ter meldet „Nowoje Wremja " vom persischen Kriegsschauplatz:
Achttausend Nomaden , teils beritten , teils zu Fuß und mit
Schnellfeuerkanonen und Maschinengewehren gut ausgerüstet ,
haben unter Führung deutscher und türkischer Offiziere die süd-

lichen Truppenkolonnen der Armee Baratow angegriffen . Die
Nomaden griffen die russischen Streitkräfte schließlich, in der
Flanke an und bedrohten den Rücken , sodaß die Russen in nord^
östlicher Richtung weichen mußten . Zspahan wurde dabei auf -
gegeben . Die Verbindungen zwischen Nord - und Südpersien
sind unterbrochen . Die Aufstandsbewegung nimmt noch zu : der
Feind folgt unseren Kolonnen langsam nach . (Gen . G . K .)

Ereignisse zur See .

Die deutschen N.-Boote im Eismeer .

MTB . Vadsö, 13 . Okt . (Nicht amtlich .) Gestern früh kam
in Berlvaag ein Rettungsboot mit elf Mann Besatzung eines
englischen Dampfers an , der am Dienstag abend 17 Meilen von
Hassingsvaar versenkt worden war . Die gesamte Besatzung von
22 Mann hatte sich in zwei Boote verteilt . Das andere Ret -
tunasboot wird jetzt von Dampfern und Monitoren gesucht .

Norwegen und die ll - Boot « tStigk « it im
Eismeer .

WTB . Kristiania , 13 . Okt . (Nichtamtlich .) Die Erörterungen der
Presse zur Kriegserklärung über die deutschen U-Boote sind im Grund -
ton verschieden . „Morgenbladet " und , «Aftenposten " be -
gleiten die Erklärungen mit Ausführungen : die mehr oder weniger
Befriedigung ausdrücken . „Tiden ? Tegn " und „Verden »-
g a n g" wünschen einen schärferen Ton gegen Deutschland . Die llbrt -
gen Blätter bringen heute eine gleichlautende Erklärung , in der das
Bedauern ausgesprochen wird , daß ein einzelnes Preßorgan es in >o
ernster Zeit an der notwendigen Loyalität gegen das Ministerium
des Aeußern fehlen lasse.

Ein spanischer Dampfer von einem englischen
Kriegsschiff versenkt .

o . Madrid , 13 . Okt . (Privattel .) Laut Zürcher Tagesan -
zeiger meldet „La Epoca " aus Cadiz : Bei Tarifa wurden
Ueberreste des großen , spanischen Dampfers „ Santa Anna "

an den Strand geschwemmt , der in der Meerenge von Gibral «
tar nach heftigen Differenzen zwischen den Schiffsmannschaften
von einem englischen Kriegsschiff in den Grund «jebtchrt wurde .
Einzelheiten fehlen noch. (Gen . G . K .)

Zur Aufregung in Holland über die Versenkung
des „Blommersdijk ".

WTB . Rotterdam , 13 . Okt . ( Nicht amtlich .) Der Berliner Korre -
spondent des „Nieuwe Rotterd . Cour ." meldet seinem Blatt , er sei von
befugter , ,Marineseite " ermächtigt zu erklären , daß der Kommandant
des U-Bootes , das den niederländischen Dampfer „Blommersdijk " au -
griff , niemals gesagt haben könne , daß alle Schiffe , die fiwn englische»
Hafen anlaufen , in Grund gebohrt werden .

Der „Niouwe Rotterdamsche Eourant " bemerkt dazu , daß dies De-
menti weitergehe , als beabsichtigt sei , oder verantwortet werden
könne . Die Holland -Slmerika -Linie habe von ihrem Büro in Ncwyork
neuerdings ein Telegramm erhalten , in dem bestätigt werde , daß der
Unterseebootskommandant diesen Ausspruch getan habe . Das Tele -

gramm lautete :
„He said all fhips sailing via England would be sank"

. Man
habe also mit dem Dementi offenbar sagen wollen , daß der Unter -

seebootskommandant mit seiner Mitteilung an den Kapitän des
Dampfers „Blommersdijk " seine Instruktionen überschritten habe
und das sei vorläufig auch das einzige , was man in Berlin mit
Sicherheit wissen könne . Das Dementi habe insofern großen Wert ,
als daraus ersehen werden könne , daß man auch in Berlin die Tor -
pedierung eines Schiffes ausschließlich aus dem Grund , weil es einen
englische » Hafen anlaufen müsse, nicht berechtigt halte und dem -
entsprechend Instruktionen gegeben habe .

(Die Angabe des Kapitäns der „Blomniersdijt "
, daß der Unter -

seebootskommandant gesagt haben soll , alle nach England fahrenden
Schiffe würden versenkt werden , muß zweifellos insofern auf einem
Irrtum beruhen , als der Unterseebootskommandant von Schiffen gs-
sprachen haben wird , die mit Bannware beladen nach England fahren .
Was den Fall der „Blommersdijk " betrifft , so wird die Entscheidung
des Prisengerichts abzuwarten sein , dessen Urteil selbswerständlich
nach Recht lind Gesetz unbeeinflußt von Auslassungen Dritter erfolgei «
wird .
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Der Rrieg mit Italien .
Differenz « « zwischen Sonnino und Sitte ?

o Rom . 13 . Okt. (Priv .-Tel .) Die „Neuen Zürch. Nachr.
"

melden indirett von hier : Zn gut unterrichteten ersten Kreisen
Roms wird oersichert , daß der russische Gesandte beim Quirinal .
verr oon Eier », am 20 . Oktober in Urlaub gehe, wahrscheinlich nach
Luzern. Gleichzeitig sollen die vier hohen russischen Generalstabs -
affigiere im italienischen Hauptquartier zurückberufen werden. Die
Beziehungen zwischen Sonnino und dem Gesandten , der den Stand -
rmnft seiner Regierung etwas zu stark betonte , sollen zu wünschen
übrig lassen . Die Beziehungen seien durch das jüngste Handschreiben
»es Zaren an König Viktor Emannel , das durch den russischen Mili -
Lrattache Zilinskq bei der russischen Botschaft in Paris , ins italie -
Äsche Hauptquartier überbracht wurde , nicht gefördert wo^ en .

vie große 5chlacht am Uarst.
Von unserem Kriegsberichterstatter Hans Gecrgy.

Kriegspressequartier , 11 . Oktober 1916.
<= Seil Montag ist im Küstenländischen eine neue große Schlacht,

die achte der Jsonzoschlachten, im Gange . Die Ataliener haben sie
seit Wochen vorbereitet . Nach dem von unseren Verteidigern abge-
schlagenen viertägigen Ansturm in der Mitte des Vormonates haben
sie neue ausgeruhte Truppen an die Front gebracht und die artil¬
leristische Ausrüstung ihrer Angriffsarmee neuerlich verstärkt. Neben
?en weittragenden englische» Geschützen donnern jetzt auch französische
Kanonen am Zsonzo . Gasbomben , Handgranaten , großkalibrige
Minenwerfer find in Verwendung . Die jetzige Angriffsschlacht wurde
surch eine achttägige starke Artillerievorbereitung eingeleitet , die an '
k>ie Nervenkrast unserer Truppen die höchsten Anforderungen stellte.
Nontag nachmittag schritten dann die Italiener auf dem Plateau
™n Kornett zum Angriff . Zuerst wurden ihre Versuche zwischen San
Nrado die Merne , am Abfall des Karstes zum Wippachtal und der
Tarsthöhe nächst dem Doberdo-See gegen unsere Stellungen vorzu-
,ehen, durch unsere Feuer verhindert . Am Spätnachmittag setzte der
^eind jedoch zu einem Massenangriff an . Aber wieder brachen seine
Zlnstürme im konzentrischen Feuer unserer Artillerie zusammen,
stellenweise , so insbesondere am Nordabschnitt der Angriffsfront ,
wiederholten die Italiener bis viermal den Angriff . Bei den Ruinen
»on Oppachiafella gelang es ihnen auch , in den Abschnitt einer un-
erer Kompagnien einzudringen , doch wurden sie durch Gegenstoß
»fort wieder

(hinausgedrängt .
Während der Kämpfe legte die feindliche Artillerie schweres

sseuer auf die Räume hinter der Front , um das Heranbringen von
Reserven zu verhindern . Erst gegen neun Uhr abends ließ das feind-
iiche Feuer nach, steigerte sich jedoch im Laufe der Nacht wieder zu
zrößter Heftigkeit. Die Gasbomben der Artillerie und die Ekrasit-
»«schösse der Minenwerfer , machten den ganzen Kampfraum zu einer
Vahren Hölle.

Im Laufe der Nacht dehnte sich das Feuer auch auf den Raum
»ördlich des Wippachtales auf die Stellungen östlich Görz aus . In
»er Feuerzone ging die italienisch« Infanterie wieder zu Massen-
lngriffen gegen unsere Stellungen vor, die an den meisten Stellen
bereits ganz eingeebnet waren . Sandsäcke boten unseren Helden -
iaften Verteidigern dürftigen Schutz . Trotzdem wiesen fie jeden
angriff , oft in erbittertem Nahkampf, zurück.

Als abends der Angriff abflaute , waren die Stellungen voll in
mserem Besitze, nur um kleine Grabenabschnitte , in die der Feind
iinzudringen vermocht hatte , wurde noch gekämpft.

Für die Kraft unserer Abwehr zeugt die Zahl oon vierzehn-
ftlndert italienischen Gefangenen, die unser« Truppen tagsüber ge-
nacht haben . (Bz.)

Deutscher Reichstag.
WTB . Berlin , 13. Ott . Am Bumdesr«tstisch die StaatssÄrotäre

dr . Heffserich, Dr . Söst, Dr . Lisco, Wahn schaffe .
Präsident Dr . K a e m p f eröffnete die Sitzung um 12.15 Ahr.
Auf der Tagesordnung stechen zunächst kurze Anfragen.
Abg. Zunck (Ntl .) fragt nach einer gleichmäßiĝ ! Behandlung der

»genannten Kriegsprimaner bei der Erteilung des Reifezeugnisses.
Zn Siiddeutschland erhielten sie das Zeugnis ohne besondere Prüfung ,
Dagegen sie in Norddeutischland einen Sonderkurs durchzumachen
»aiben.

Ministerialdirektor Dr . Lewald : Für die Erteilung des Reife-
^ Misses sind die Bundesregierungen zuständig. Eine Einheitlichkeit
onnie während des Krieges leider nicht erreiche werden. Ks schweben
»erHandlungen . Ein Ergebnis ist aber noch nicht erzielt worden .

Abg. Baffermann (Ntl .) wünscht Mitteilungen über die
Kriegslage in Ostafrika .

Staatssekretär Dr . S o l f : Gegen Ostafrika versammelten die
Engländer eine überstarke Truppenmacht aus der südafrikanischen
Union und Portugal . Die feindlichen Streitkräfte können auf 70 bis
iO 000 Mann geschätzt werden . Dazu kommt eine Blockade der ganzen
Hüste. Unsere Schutztruppen mußten nach kräftiger Gegenwehr das
-übliche Gebiet räumen . Eegenwärttg bestehen noch zwei getrennte
Kriegsschauplätze in Ostafrika . Ein ansehnliches Gebiet wird noch
sehalten. Wir dürfen das Vertrauen haben , daß auch weiterhin
tatkräftiger Widerstand geleistet wird . Die Ruhe unter den Einge¬
borenen ist trotz mancher Mängel nicht gestört worden . Dank der
iiber alles Lob erhabenen Tapferkeit der Schutztruppen haben die
Heinde ihr Ziel nicht erreicht. (Bravo .) Ich bin bereit im Kom-
inissionsausschuß Einzelheiten zu geben.

Abg. Simon (Soz .) fragt nach der Einberufung der vom
Reichstag einmütig geforderten und vom Staatssekretär Dr . Helf-
ferich zugestandenen Kammission zur Prüfung von Verträgen über
Kriegslieferungen.

Ministerialdirektor Dr . Lewald : Der Reichskanzler ist bereit ,
diese Kommission zu berufen . Die Verhandlungen sind im Gange.

Abg . Stadthagen (S . A.-E .) ftagt , was der Reichskanzler
zngesichts des Verbotes des „Vorwärts " zu tun gedenke , um grund-
jätzlich die Freiheit der deutschen Presse herzustellen.

Ministerialdirektor Dr . Lewald : Der Artikel im „Vorwärts "
entspricht nicht den Richtlinien für die Presse. Er gefährdet den
Burgfrieden und forderte die Zensurmaßnahmen geradezu heraus .Der Reichskanzler ist nicht in der Lage , dem Oberkommando die Auf-
Hebung des Verbots zu empfehlen.

Aus Ruhland.
Zur Vertretung Stürmers .

TU . Stockholm, 13. Okt . Für die Dauer der Krankheit oder
Abwesenheit des russischen Ministerpräsidenten Stürmer ist
Trepow amtlich zu seinem Nachfolger ernannt worden . (T . N .)

Ans Amerika.
© e * a t J>.

iU . ÄmIterLam, 13 . Okt. Wie aus Newymt gekabelt wird ,
ist der amcrikanisck >e Botschafter am Berliner 5>ose, Eerur » im
selben Hotel in Newyork wie « ruf « ernstorsf abgestiegen. Er
erklärte , sich nicht intervenieren zu lassen ! die einzige positive
Mitteilung , die er machte , war . dah er selüstvesständlich nicht zu¬
fällig mit Graf Bernjtorjf in einem Hotel wohne. («Post .")

Kadifche Chronik.
§ Durlach, 13 . Okt . In der letzten Gemeinderatssitzung wvrden

Beschlüsse gefaßt, welche in der MUchoersorgungder BeviMerung eine
Besserung herbeiführen dürfte . — Das Killisfelb wird mit einer Was-
serleitung versehen . Die Frag ? der Versorgung des öWchen Teiles
der Stadt und des Turmberges mit elektrischem Licht tttto Kraft aus
dem Karlsruher Elektrizitätswerk ist in ein nettes Stadium getreten.
Es finden noch Unterhandlungen bezüglich der Anfstelluityen der
Masten statt . Die Großh. Domäwenverwaltuiig will die Anbringung
oon Isolatoren am Turm nicht gestatten, während die Stadt Durlach
die Ansicht vertritt , die Ausstellung von Maston vor und hinter dem
Turme beeinträchtige das schöne Landschaftsbtld. Hiergegen wird der
Karlsruher Stadtrat nochmals bei der Domänenverwaltung vorstellig
werden.

t Mannheim , 12. Okt. Aus Anlaß des Todestages des vor nun-
mehr 10 Jahren verstorbenen Begründers der „Süddeutschen Tabak-
zeitung"

, des Herrn Isidor Katz , wurde dessen Grabmal mit Blumen
und Blattpflanzen reich geschmückt. Der Tabakverein und eine Reihe
weiterer Vereinigungen und Fachverbände ließen kostbare Kränze
zum Gedächtnis des Verstorbenen am Grabe niederlegen .

= Mannheim . 13 . Okt . Am 10. ds . Mts . versuchte sich eine
64 Jahre alte Schreinerowitwe durch Einatmen von Leuchtgas das
Leben zu nehmen. Sie wurde in bewußtlosem Zustande von ihren
Angehörigen ausgesunden und ins Allgem. Krankenhaus verbracht.

A Heidelberg, 13 . Olt . Das Rote Kreuz Heidelberg hat die bis -
her achtlos weggeworfenen Obstkerne gesammelt, um sie zur Ge -
winnung von Oel zur Verarbeitung zu bringen . Das Ergebnis war
recht günstig. Zur Ablieferung sind bis jetzt rund 100 Zentner ge-
kommen , aus denen ungefähr 300 Kilo Oel zu erwarten wäre .

( ! ) Mm bei Oberkirch, 13. Okt . Die Obsternte ist bei uns so gut
ausgefallen , daß manche Leute sagen, daß es seit 10—15 Iahren
nicht mehr so viel Obst hatte . (Aepfel) . Taglich werden mehrere
Wagen , hunderte von Zentner , verladen . Manche Leute haben
schon über 1000 Mark eingenommen.

# Freiburg i . Br ., 13. Okt . Der Polizeibericht meldet :
Gestern abend y2.10 Uhr kam ein elektrischer Straßenbahn -
wagen beim Uebergang an der GünterZtalstrahe der Höllental -
bahn , der anscheinend die geschlossene Schranke nicht beachtete,
in einen nach dem Höllental fahrenden Zug . Der Straßen -
bahnwagen wurde zertrümmert . Der Wagenführer wurde
schwer der Schaffner und ein Insasse leicht verletzt.

0 Konstanz, 13. Okt. Wetzen unerlaubter Ansfnhr von Verband -
und Arzneimitteln hatte sich der Bahnarbeiter Josef Blum von Rohr -
dorf in Kreuzlingen und drei Helfershelfer zu verantworten . Sie
hatten vom August bis November 1916 verschiedene Arzneimittel
im Gesamtwert von 217K Mark von Konstanz nach der Schweiz ge-
schmuggelt. Die Beschuldigten erhielten Gefängnisstrafen von 6
Wochen und 1 Monat , sowie je 4 352 Mark Geldstrafe oder weitere
6 Monate Gefängnis und einen Wertersatz von wieder je 2176 Mark .

Feindliche Luftangriffe in Südbaden.
(Aus einem Teile der Mittags -Ausgabe wiederholt.)

-^ Karlsruhe , 13. Okt . Zm Laufe des gestrigen Nach-
mittags und Abends griffen mehrere feindliche Luft -
geschwader Ortschaften inSLdbaden an . U. a. wurden
in Freiburg , Donaueschingen , Allmendshofen .
HSfingeu oder ihrer Umgebung Bomben abgeworfen .

In einzelnen Orten wurde eine kleine Anzahl Personen
verletzt. Der Sa ch schaden ist, soweit bisher festgestellt wer,
den konnte, gering . Militärischer Schaden ist überhaupt
nicht angerichtet worden. Durch Abwehrfeuer und im
L u f t k a m p f wurden nach den bisherige « Meldungen vier
feindliche Flugzeuge z » m Adstnrz gebracht. (Z .) .

Feindliche Fliegerangriffe anf Württemberg . Städte .
WTB . Stuttgart . 1Z. Okt. (Nicht amtlich.) Gestern

nachmittag zwischen 3 und 5 Uhr erschienen wiederum rechtzeitig
gemeldet , zahlreiche feindliche Flieger über de»
Städten de» oberen Reckars, Rottweil , Oberndorf und
Tübingen . Auf Oberndorf und die Universitätsstadt Tübin¬
gen wurden Bomben abgeworfen . In Rottweil wurde
der Angriff verhindert . Zn Tübingen fiel eine
Bombe auf ein Reservelazarett , wobei zwei Kinder
im anstoßenden Garten erschlagen wurden . Anger den Kindern
fielen den Angriffen in Oberndorf and Tübingen zusammen
noch sieben Personen zum Opfer . Von den feindli »
chcn Fliegern find beim Her» *« nd Riickflug mehrere
abgeschossen worden. sZ .)

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1» . Oktober 191«.

3= Das Eiserne Kreuz 1 . Klasse erhielten : Leutn . d. Res. und
Komp.-Führer , Lehrarntspraktikant Hermann Rupp , Oberleu tu . d.
Res ., Finanz - Assessor Emil Hödel von Karlsruhe , Unteroff . Friedrich
Spieß von Mannheim , Leutn . Erwin Herrmann von Herrenwies und
Leutn . d . Landw . E . Bertsch aus Gengenbach,' das Eiserne Kreuz
2. Klasse erhielten : Gefr . Heinrich Plesch in der Sturm -Abteilung der
8 . Landw .-Division (der 4 . im Felde stehende Sohn des Oberzahlmsi -
ster . a . D . Plesch .

' Verwalter des Ludwig Wilhelm -Krankenheims ) ,Vizefeldwebel d . Landw . Eck im Regt . III , Leutn . d .. Res. Hans Ein «
Wächter aus Karlsruhe .

— Goldene Hochzeit. Die Eheleute Karl Rühle hier, Augusta -
straße la wohnhaft , begehen am morgigen Samstag das Fest der gol-
denen Hochzeit . Das Jubelpaar , welches sich noch recht geistiger und
körperlicher Frische erfreut , zählt 85 und 74 Jahre . Wir wünschen
ihnen einen gesegneten Lebensabend .

it . Aus der Industrie . In der heute vormittag hier statt -

gefundenen Generalversammlung der Maschinenbaugesellschaft
Karlsruhe , in der etwa IM ) Aktien vertreten waren , wurde die
Verteilung einer Dividende von 15 Proz . ( im Vorjahre 12 Proz .)
festgesetzt . Der gesamte Aufsichtsrat wurde einstimmig wieder -
gewählt . Der Vorsitzende betonte , dag die Aussichten für das
laufende Jahr gut sind .

<=s Die Niehl- and Brotoersorgung betr . veröffentlichen wir im
Anzeigenteil dieser Nummer eine Bekanntmachung des Stadtrats ,in welcher die Ausgabe von Zulagescheinen für Jugendliche im Alter
von 12—17 Jahren und einer Sonder -Zulage für schwangere Frauen
angekündigt wird .

A> Frauen bei der Erntearbeit . Der stellvertreteirde kommandie-
renÄe General des 2 . Armeekorps hat , um die Einbringung der Kar -
toffel- und Rübeaernte zu beschleunigen , bestimmt, daß Kriegersrcnten,
die Kriegsunterstützungen beziehen , au> es notwendig ist . täglich min¬
destens eitlen Halden Tag beim Äusnehmen der Kartoffeln und Rüben
zu helfen haben.

= Wo bleiben die Eier? Die Frage , wohin die Eier kommen ,wird der Titgl . Rundschau zufolge , einigermaßen dadurch beantwor¬
te !. wenn man ersährt, daß eine Bestandsaufnahme in Nürnberg er
geben hat , daß in 26 69v Privathaushal -mngen nicht weniger als

2 «82 vvll eingelegte Eier sich befände». Der Magistrat von Nürnberg
hat beschlossen, an die bayerische Regierung den Antrag zu stellen , daß
fänMche Eievoot-rSte in ganz Bayer «, in den Städten , wie auf dein
Lande, sofort beschlaymrHmt werden sollen . f

# Kolosseum . Zur 8. Sondervorstellung hatte die Leitung de»
Kolosseums die verwundeten und kranken Krieger der Lazarette von
Äterfemha, erm nachmittag des 10 . Oktober , in dankenswerter Meise
eingeladen . Vorweg sei gesagt , daß das , was den Feldgrauen ge-
boten wurde , durchaus auf der Höhe stand. Höchst wirkungsvoll setzt«
der Spielplan ein mit dem „Schäume Martha "

, dem Nationalmarsch
unserer bulgarischen Bundesgenossen. Auch die folgenden Musikstücke,,
ick vollettdeter Meise zu Gehör gebracht , fanden den ungeteilten Beifall
der Zuhörer . Die übrigen Nummern, welche von den verschiedenen
Künstlern in einwandfreier Weise und in dem sichtlichen Bestreben,das Beste zu bieten , vorqefthrt wurden , verschafften «uferen Feld»
gramen einige Stunden ungetrübten Genusses und reinster Lebens-
fremde. Jetem einzelnen Künstler zu danken , erlaubt uns der de-
schränkte Raum nicht . So sei an dieser Stell « der Dank aller Gäste
summarisch ausgesprochen .

A Palast -Theater , Herrenstraße 11, bringt ttt seinem twoen Spiel »
plan vom 14. Me einschl. 17 . Okt . 1916 den zweiten Film der Serie
Mit Herrn Alwin Neuß als „Xhmtt ©Hafk" unter dem Titel „Der
Thug" oder „Im Dienste der Tode?göttin " ein fein durchdachtes und
meisterhaft gespieltes Drama in 4 spannenden Akten, umgeben von
einem dezenten geheimnisvollen Hauch . — Unter den Namen „Sott *
und Bubi" beabsichtigt ein kleines Kinder -KLustlerpaar sich durch
FAmschauspiol bekannt zn machen . Beider gemeinsames erstes Auftre-
ten geschieht mit dem reizenden Frühlingstvaum „Die Zaubergeige"
(2 Akte) ; großer Beliebtheit erfreuen sich diese jungen Künstler schon
.in anderen großen Städten , und sie sind sich dessen sicher , sich auch bei
uns bald dessen rühmen zu dürfen. Ferner sieht man die neuesten
Kriegsberichte und eine Herrlüche Naturaufnahme .

§ Unfälle. Beim Auftreten der Ernest-Truppe im Kolosseum brach
gestern abend das 2 Meter hohe Drahtseil, woibei die drei beteiligten
Artistinnen zu Boden stürzten, ohne sich dabei Berletzmrgen zuzuziehen .
— Beim Slbspringen von einem in der Fahrt befindlichen Straßen -
bahmvagen kam gestern abend in der Ettlinger ' traßz ein hier auf llr -
lau -b befindlicher Soldat zu Fall und mußte vom Platze getragen wer-
den. Er wurde in das Garnksonslazarett überführt .

8 ZnsaimnenstStze . Gestern abend %$ Ahr ist an der Koeugung
der Karl - und Borhol^sttaße ein Straßenbahnwagen mit einem die
Karlstraße kreuzsnlden La?tautozug der deutschen Waffen- und Muni »
tionsfabriken zusammengestoßen, wobei der crwf dem 2. Anhängewagen
sich befindliche Bsgleitmann vom Bocke geschleudert und derart verletzt
wurde, daß er in das WnzentiustMnkenhaus aufgenommen werden
mußte. Der Straßenbahnwagen ist durch den Anprall stark beschädrzt
worden.

Spielplan des Gro ^h. Hvfthe -tters Karlsruhe . '
(Angegeben ist der Preis für Sperrfitz l . Abteilung.)

Samstag , 14. Okt. 4. Sondervorst . „Die Räuber ". 6 bis nach 10.
Sonntag . IS . Okt . B . 10 . „Siegfried". 5 bis % 10 . (4M SRt)
Montag . 16. Okt . A . 10 . „Die Winzerbraut *. 7 bis 10 . (4 .60 Mk.)
Dienstag , 17. Okt. E . 9 . „Im bunten Rott" . l/S bis nach 10. (4 Jt )
Mittwoch , 18. Okt. 1 . Sinfoniekonzert des Hoforchesters. Solist :

Kgl . Sachs. Konzertmeister Havemann , Dresden . Beethoven -Abend.
8 bis geg . 10.

Donnerstag , 19. Okt . A . 11 . »Figaros Hochzeit" . 7 bis n. 10. (4JS0)
Freitag , 20 . Okt . B . 9 . . Husarenfieber ", y.8—10 . (4 .* )
Samstag , 21 . Okt. 5 . Sondervorst . Kleine Preise . „Warto oder

der Markt von Richmond ". Vi«—10. (3 M) Vorverkauf für die Abon -
nenten am Montag , 16., vorm. 10—% 12 Uhr , B ., E ., A . ; allgemeiner
Vorverkauf von Dienstag , 17., vorm . 10 Uhr an . Bon Donnerstag ,
19, vorm . 10 Uhr an werden für diese Vorstellung an der Vorve»-
kaufsstelle des Hoftheaters keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Sonntag , 22 . £)kt, mittags %2 Uhr : 6 . Sondervorst , zu besonder?
ermäßigten Einheitspreisen . „Minna von Barnhelm oder das S »r-
datenglück" . %2- ^ . (1 .50 ,* )

Vorverkauf für die Abonnenten von Dienstag , 17., vorm . 10 bis
%12 Uhr , Reihenfolge £ ., A ., B, allgemeiner Vorverkauf von Dien » ,
tag, 17, nachm . 3 Uhr an : von Donnerstag . 19, vorm . 10 Uhr an wer-
den für diese Vorstellung an der Vorverkaufsstelle des Hostheater»
keine VorVerkaufsgebühren erhoben .

abends 6 Uhr : E. 10. „Meistersingervon Nürnberg". %6 bis geg.
11 Uhr . (4 .50 M)

Moutag , 23. Okt. B . 11 . „Robert und Bertram". 7—10. (4 «ft)
b ) in Baden - Baden .

Sonntag . 15. Okt . 7 . Sondervorstellung. „Der Hochtourist ". %7—fl.
Mittwoch , 18 . Oft . 8 . Sondervorst . „Die Räuber " . '/*6 b . geg . V-10 .

vermischtes .
— Berlin , 12. Okt . Armand Hoch« , bekannt geworden durch sein

Gedichtbuch .»Charles Richets Fabeln in deutscher Umdichtung von
Armand Hoche und Rudolf Berger "

, ist im 25 . Lebensjahre gefallen.
Er stammte aus einer alten Berliner Hugenottenfamilie und hatte
unter Erich Schmidt . Alois Brandl und Heinrich Morf Germanist«
und neue Sprachen studiert . F . Z.

— Berlin , 12 . Ott . Das „Berl . Tagebl ." meldet : Durch die Zum
Bestes unserer Truppen und Lazarette im Felde ins Leben gerufene
Nichtrauchertage ist jetzt die erst» Million zusammengekommen . Für
die Eingänge wurden zum großen Teile Tabak und Waren in Zigar »
rengeschäften eingekauft, ' die Tabakindustrie hat darum keine Nachteil «.

— Dresden , 12. Okt . Das „Verl . Tagebl .
" meldet von hier :

Nach Mitteilungen des Finanzministcrs im Landtage werden
in Sachsen Vorbereitungen zur Ansiedelung großer Industrie -
Unternehmungen getroffen zur Erzeugung notwendiger Massen-
artikel .

Meueste Wachrichten.
Der neue Nuntius in München .

TU . Lugano , 1 !) . Okt . Aus Vatikanischen Kreisen erfährt
die ,Moss. Ztg .

"
, dah wider Erwarten nicht Monsignore Pacelli

sondern der Titular - Erzbischof von Sercos , Monsignore Giosetti
Sloersa zum neuen Nuntius in München ernannt worden ist
und die Genehmigung des bayerischen Hofes bereits erhalten
hat .

Aus st and in Amerika .
MTV . Newyork , 13. Okt . (Nicht amtlich .) Die Angcstell .

ten der Standard Ott Co. in Vayonne (New Jersey ) sind in
den Ausstand getreten . Es kam zu einigen Zusammenstößen
mit der , Polizei . Mehrere Ausstandige wurden verwundet ,drei Personen getötet . Die Ausständeschen brannten einige
Fabritgedaude nieder und setzten sechs Wirtshäuser in der
Näi >e der Oelselder in Brand .
» ■ «■ ■ g g .. 1 " 1"■ 1 1 Ü'-'J i. .1 .! j iii_. i —!J.BJ 1- "jl i.LLL. .IL - »«--»
Wetterbericht des Zentralbnr . f. Meteorologie » . Hydrographie

Voraussichtliche Witterung am 14. Oktober : wechselnd bewölkt,trocken , Temperatur wenig verändert , •-
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Grotztz . Koftheater Karlsruhe .
# Karlsruhe , 13 . Okt . Webers „Freischütz" steht am Wegansang

ves romantischen Musikdranms wie ein schönes altes . Tor am Em -
zange einer früheren deutschen Reichsstadt / die sich mit der Zeit ein
modernes , materiell kostbares Gewand angelegt hat : All der neue
Prunk , die ganze ornamentale Wirrins , die erklügelte Formenzusam -
mensetzuwg werden durch oie Kraft der alten Linien , die Einfachheit
und Fülle des klaren Ausdruckes mehr als erreicht , sie weiden über -
troffen . Karl Maria o . Weber liebte Mozarts „Dan Juan " leiden -
chafttich, und « s ist leicht zu ersten warum . Die romantischen Szenen
ruf dorn Kirchhof und bei der Wendtafel wirkten stark auf das (Semüt
»* 5 Freijchützkmponiften . Was aber bei Mozart , der die Vielzeftal -
MgHtebt des Lebens in seinen Werken zeichnete , eine Episode geblieben
war , das erhob Weber zum Mittelpunkt und zum Prinzip . Aus sei-
nein Wege wollten andere eine Straße machen ; wir sehen heute , dah
sie nur ein Weg geblieben ist, der von der wahren Kunststraße ab , und
nicht mehr zu ihr hinführte . Die völlige Vnremmng livgt für die Ein -
sichtigen heute klar zu Tage . Wa -Hrc Weltbeherrschung des Künstlers
führt zur Darstellung der reichen Mischung des Lebens . Wir brauchen
blos an Homer , Sophokles , Shakespeare , Cervantes , Nembrandt und

Mogart zu benäen . Ihr Prinzip beruht auf der UeSernahme der ur -

fpÄinglichen Lebensformen selbst, nicht auf der von gerade gängigen
Kimstformen und Richtungen . Kunst und originaler KunMl kommen
Nls dem Leben , niemals aber au ? einem schon gestalteten Kunststil .
An ihn LeSen Mingen . ist Prokrustesrohheit u . absolutes Unverständnis .

Die gestrige Aufführung des „Freischütz
" nahm unter der liebe -

»ollen und sorgfältigen musikalischen Leitung des Hxrrn HofkapeN -

meisters Alfr . L o r e n tz einen schönen und genußreichen Verlauf . Um
das Fach der nun bald von uns scheidenden Frau Müller -Reichel be-
wirbt sich in zwei Gastrollen Frl . Eva Haupt vom Essener Stadt -
theater . Gestern abend gab sie das Annchea , recht hübsch und einfach ,
allerdings nicht mit der sonst bei dieser Gestalt gewohnten Beweglich -
keit , mit der ja auch leicht zu täuschen ist . Die junge Künstlerin , deren
zierliche Erscheinung sympathisch ist , blieb unaufdringlich , vornehm
und lieg durch das Bild dieses frischen deutschen Mädchens leise dte
künftige Agbthe schimmern , d . h. Gefühl und Ernst . Im zweiten
Akte , wo sie ruhiger wurde , wurde dieser ihr künstlerischer Wille
immer deutlicher . Auch ihre Stimme ist sehr ansprechend , in der Kraft
oft ein bischen zu stark abgedunkelt , wodurch der Ton einen kehligen
Beiklang bekommt . Ihr Parlando dagegen spricht leicht und unge -
zwungen an und sollte ihr auch als Beispiel für das Forte dienen .

Eine gute Leistung war der Max des Kerrn Reugebauer , der
namentlich von seinem zweiten Auftritt an in Gesang und Darstellung
kräftig aus sich herausging . Quartensprung , Leitton und Terz muß er
sich gewöhnen , etwas höher zu nehmen . Seine Töne klangen edel ,
frei und leicht . Gewandt und mit guter Charakteristik gab Herr
Giesen den Kaspar . Als Agathe zeigte Frl . Finger erfreuliche
Fortschritte . Sie läßt der Höhe jetzt alle Vorsicht angedeihen und gibt
im Piano einen sehr ansprechenden Wohllaut zu hören . Gutes wie
immer boten die Herren Bussard , van Gorkom , Hancke ,
Schindler usw . Für den erkrankten Herrn Hagedorn war Herr
Büttner eingesprungen und machte aus der Ermitenszene eine
packende Menschheitsäußerung . Die Kranzeljungfern der Damen

Kiefer , Bürk und Hanck zeigten hübsches Stimmenmaterdll
und vorgeschrittene Schulung . Herr Spielleiter Dumas hatte fSr
lebensvolle und farbige Bühnenbilder gesorgt . Di « Wolfschluchtsszene
ist ja freilich überall ein Problem .

Bürhcrschau .
Von der Originalausgabe des . Badischen GeschäftSkalenderS "

iVerlag von Moritz Schauenburg in Lahr i. Baden ) ist soeben der SS.
Jahrgang für daS Jahr 1917 erschienen . Der allgemeine Inhalt
dessen zahlreichen Benutzern zwar wohlbekannt : trotzdem möchten wir
auf einen Vorzug , den die Originalausgabe dieses Kalenders nicht
allein den Staats - und Gemeindebeamten bietet , sondern ihn auch für
ieden Geschäftsmann besonder ? wertvoll macht , hinweisen , der darin
besteht , daß das Beamtenverzeichnis bis Anfang Oktober ergänzt ist.
Neben sonstigen Verbesserungen und Ergänzungen finden wir noch die
Fortsetzung der im letzten Jahrgang begonnenen , von sachkundiger
Seite geschriebenen Abhandlung über die „ Nahrurigsmittelversorgung
während des Kriegs in Baden "

, und als Beilage ein weitere ? präch¬
tiges Blatt (das 8. ) des Kartenwerkes „ Graphische Darstellung de»
GroszherzogtumS Badhn " , daS unS in geschmackvoller, vielfarbiger
Ausführung die Einteilung des Landes in Gerichtsbezirke und Nota -
riatsdistrikte zeigt . Außerdem ist dieser Karte noch ein Verzeichnis
der Notariate und der den einzelnen Distrikten zugeteilten Gemein -
den , sieordnet nach Amtsgerichtsbezirken , cmfgedruckt, also ein sehr
reiches Material , wie es in solch knapper , übersichtlicher Form sonst
nirgends geboten wird . Wer deshalb einen Badischen Geschäftskalen -
der gebraucht , dem fei der neue Jahrgang der Originalausgabe be -oer georciuan , oem ici oer neue ^ nqiBuns* cnginaicmspaoe DP-
stenS empfohlen . Er ist zum Preise von 1 .50 Mark und mit gutem
Schreibpapier durchschossen zu 1 .80 Mark (Porto 20 Pfg > in allen
Buchhandlungen oder gegen Voreinsendung des Betrages von der Ver¬
lagsbuchhandlung von Moritz Schauenburg in Lahr (Baden ) zu be»
ziehen .

Bekanntmachung .

knaen
nnS Z

Die Metzger dürfen an die bei ihnen eingeschriebene
Kundschaft nicht mehr als 220 Graipm auf den Kopf , für
Kinder unter 6 Jahren nicht mehr als 110 Gramm an
Schlachtviehfleisch und Wurst

^
zusammen abgeben .

Die Haushaltungen , die in der besonderen Kundenlifte
der Wurstler eingetragen sind , dürfen bei diesen Wurstler -
eien 50 Gramm Wurst ( einschließlich Wurstwaren , gesal¬
zenes und geräuchertes Schweinefleisch , Schinken und Speck)
in der Woche auf den Kopf — für Kinder unter 6 Jahren
2ö Gram in — beziehen , erhalten aber bei dem Metzger ,
bei dem sie für den Bezug von Schlachtviehfleisch eingetra¬
gen sind, hiervon nur 17V Gramm (mit eingewachsenen Kno¬
chen) — für Kinder unter 6 Jahren 85 Gramm — auf den
Kopf in de» Woche.

3.
Fleisch und Fleischwaren dürfen entgeltlich oder unent¬

geltlich an Verbraucher nur gegen Jleischtarte (ReichSfleisch -
kartej abgegeben und vom Verkäufer nur gegen Fleischkarte
entnommen werden . Dies gilt auch für die Abgabe in Gast - ,
Dchank - und Speisewirtschaftea , sdwie in BereinS » und Er -
frischungsräumen und F-remdenheimen .

Als Fleisch und Fleischwaren ,m Sinne dieser Vor -
schrift gelten nach der Bekanntmachung des Reichskanzlers
vom LI . August d. IS . auger Schlachtv .ehfle . sch und Wurst
auch roher , gesalzener oder geräucherter Speck und R - Hfelt,
ferner .Sülmer « nd Wildbret , d,e Eingeweide des Schlacht -
viel ' « zubereitetes Schlachtviehfleisch und Wildbret , sowie
Fleischkonserven und sonstige Dauerwaren aller Art .

Vom Fleische loSgeloste Knochen , Euter , Fuße , mit
Ausnahme der Schweinepfoten , Flecke, Lungen , Därme
(Gekröse ). Gehirn und Flozmaul , ferner Wildaufbruch ein -
schließlich Herz und Leber , sowie Wildköpfe gelten nicht
als Fleisch und Fleischwaren .

4.
Die HLchstmenge an Fleisch- und Fleischwaren (vergl .

Ziffer 3) . welche wöchentlich auf die Fleischkarte entnommen
werden darf , ist durch Bekanntmachung de? KriegSernäh -
rnngSamtS vom 21. August d. IS . bis auf weiteres auf 250
Gramm auf den Kopf festgesetzt.

Die einzelne Flrischinarke mit Vi , Anteil berechtigt so¬
mit zu. in Bezug von 25 Gramm Fleisch und Fleischwaren in
der Woche, m der sie gültig ist.

An Stelle von je 25 Gramm Schlachtviehfleisch mit ein -
gewachsenen Knochen können entnommen werden 20 Gramm
Schlachtviehfleisch ohne Knochen . Schinken . Dauerwurst ,
Zunge , Speck. Nohfett oder 50 Gramm Wildbret , Frisch -
wurit . Eingeweide . Fleischkonserven einschließlich des Dofen -
gewichtS.

Hühner (Hähne und Hennen ) sind mit einem Durch -
schnittSgewichte von 400 Gramm , junge Hähne bis zu %
Jahr mit einem Durchschnittsgewichte von 200 Gramm auf
die Fleischkarte einzurechnen .

5.
Wer beim Metzger zum Bezug von Schlachtviehfleisch

» nd Wurst eingetragen ist , hat für die laut Ziffer 1 dieser
Bekanntmachung auf 220 Gramm festgesetzte Wochenkopf -
menge 9 Fleischmarien abzuliefern .

Wer beim Wurstler zum Bezug von Wurst und beim
Metzger zum Bezug von Schlachtviehfleisch eingetragen ist.
hat beim Wurstler für 50 Gramm gewöhnliche Frischwurst
(Blut -, gewöhnliche Leber - und Fleischwurst , Schwartenma -
aen ) eine Fleischmarke , für feinere Frischwurst (Schinken -,
Lhoner - und feine Leberwurst ) zwei Fleischmarken , für BÖ
Gramm Schinken . Dauerwurst , Zunge . Speck oder Rohfett
drei Fleischmarken , beim Metzger für 170 Gramm Fleisch
mit eingewachsenen Knochen sieben Fleifchmmcken abzu -
liefern .

6.
Beim Einkauf von Fleisch und Weischwaren find samt -

liche im Besitze eines Haushalts befindliche Fleischkarten
'Mitzubringen und dem Verkäufer zur Abtrennung der
Fleischmarken vorzulegen .

Die Fleischmarken sind nur im Zusammenhang mit der
Stammkarte gültig .

Zum Einkauf von Fleisch «nd Fleischwaren sind jeweils
diejenigen Fleischmarken zri verwenden , die laut Aufdruck
auf der Fleischmarke am Tage des Einkaufs gültig sind.

In Verlust geratene Fleischkarten werden nicht ersetzt .
Karlsrnbe , den 13. Oktober 1916.

Dav Bürgermeisteramt .

karte zu den Kämpfen
Mazedonien - Saloniki

Maßstab 1 : 750000 , Bildgröße 40 : 50 cm,
sowie auf der Rückseite Sonderkarte von

Arras und Aiberl
Maßstab 1 : 200000 . Größe 40 X 50 « n

zum Gesamtprcise von 40 Pfg .
" WO

nach auswärts gegen Einsendung von 45 Pfg .
Zu beziehen durch :

Geschäftsstelle der „Bad. Presse".

.V «" ' S kg von 2 .60 .«C an .
I 'ml* 5 kj£ gugen Nachnahme .

Willy fClnilNhuin , Kiel 6.
^ me üfmolte , Lrüderig .

ücdauicii . Pveiö 10 Mi .
Luidenvlatz 3 . Stock,

MÄhldur « . S9343S0

Palast « Theater
Karlsruhe Herrenstr . II

Vornehmstes LloBitspselunternohmen am Platze .
Täglich : Anfang 3 Uhr. Sonntags 2 Uhr.

Zu den vielen von uns abgeschlossenen hervorragenden Serien-
Fllms haben wir noch die Serien von Urban Gad mit Maria
Wärial Fern , Andra u . IWeinert für das Jahr 1916/17 erworben

Vom Freitag bis einschließlich Dienstag
lauft der zweite ABwill Neuss -Films

Der Thug
oder

Im Dienste der Todesgöttin
Drama in 4 Akten -

Alwin« üeuss als „Tom Sfaark".
Alleiniges Aufführungsrecht !

und

spielen den reizenden FrUhlinzstraara

2 Akte . Verfasst und insceniert von Hann « Henning .

» 5 " s . ' LÄS' « I » ». i

Lotte u . d Bubi

Außerdem die übrigen sehr interessanten Darbietungen.

Zum srefl . Besuche ladet erjrebenst ein 11168
Die Direktion : Friedrich Schulten .

Gr. KliMmerWul !! Karlsruhe.
Zwei jüngere Männer
als Modell gesucht. 11109 .24

Westendstraße 81 ; zu melden im Sekretariat.

Freireligiöse Gemeinde Karlsruhe .
Sonntag , den 16 . Oktober , vormittags 10 Uhr . '

Hebelstratze 21 , II ( Saal ) -
Vort r ag von Herrn Dr . Karl Weiß - Heidelberg

Krieg und Seelenknltnr .
— Musikalische Darbietungen . — 11127

Abendkurse .
Stenographie !

Anflngerkurir ^Montag , den 10 . Oktbr ., beginnen wir mit einen

Kr Daum
MW »

in Stenographie nach Gabelsbernw und Stolze - Sehre».
Femer in

Schönsebretbeo , Rundschrift , Bn «h -
fUhrung (ernf., dopp ., amerik.) , Haschinen -
schreiben , kaufin . Rechnen , Korre¬
spondenz , Wechsel - n . Scheckknnde ,

Sprachen etc . 11034 .2.2

Hisleiirsnitaü d. roditßflisülEisüio „Merkur
"

— größtes und ältestes derartiges Institut am Platze —
Karlsruhe , Karlstraße 13

nächst dem Moninger . — Telephon 2018 .

Neu eröffnet !

Büro - Einrichtung,
gebraucht , sofort zu kaufen gesucht . B34S76 .ZL

Riedel & Co . , Adlerstrabe 4 .

MmlMn
Ortsgruppe
Karlsruhe .

Sonntag,
den 15 . Oktbr . 1916

Baden — Lichtental
Zimmerplatz — Wintereck
Schartenbens — Affenthal
Bühl M. Abfahrt : 8" S.

Teilnehmer haben sich bis
Samstag vormittag 11 Uhr in
unserer Geschäftsstelle bei Herrn
Hofuhrmacher Franz Pecher ,
Kaiserstr . 78. anzumelden .

iflpiidlficleilipHj.
bis 100000 Mk . zur Avs -
führung großer 'Austrage

gesucht.
Angedaie unier Nr .

B344K9 an GeMfts - !
stelle der ^Bad . Preise". !Ctzmsewngue .

SB®4®' R.Köhler, Sch «tzcni>r .2ü.

Diplomaten - od. and . Schreib -
tisch, Waschkommode m . Spie -
-islaufsatz , autcrhalt . Boden -
t ^ppich od . Linoleum , Jacken -
t i> n . Wintermantel , Mantel
fi ! '.' 19jähr . jung . Mann zu kf.
aeiucdt . Angeb . unt . B34K0V an
die GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Nm ^ Gmümeil
in bester Ausführung . "m*

Daniels NonsMnShW ,
Wilhelmstr . 34 , l Tr .

CirtMlarföge
schwer gebaut , mit Voraelegen
ic ., sehr gut erhalten , ist billig
abzuaeben . Gefl . Anfragen
unter Nr . 10823 an die Ge¬
schäftsstelle der « Bad . Presse "
erbeten . ».8

Bruchleidende
E 'nt Erlösung lür jedan

KW ) ist ' unser ges . gesch .

fy Spranzband
vnt » Konkurranrlos dastehend.

Ohne Feder , ohne Gummiband , ohne
Schenketrtemen , Verlangen Sie

ijratl« Prospekt . Die Erfinder :
Oebt Sprini . UnUrkeoheti No. 151

(Württemberg .)

Ein vollständ . sauberes Hett
iju verkaufen . Geibelstr . 7 .
1 . St . lks . , Miililburg .

Brillantstein
ca . 4 Kar . , im Auftrag billm
»u verkaufen . Ziihringerstr . 36,

B34S11

Kmis Gesuche

ifi)?öra «cijie oui ettjuiicue
'Titrost gelochte Bleche .

45130 groß . bill .
zu verkaufen . BL4602 .2.1

Aunartenftr . 41 , II . link ?.
KinderKlappWageü

mit Dach z » taufen gesucht .
M4SV5 Winterstr . S7 . II . r . nebst Zaumzeug u . Stalwecke

billig abzugeben .
Angeb . unt . Nr . 4067a an die

(« escbäftsst . der Bad . Presse .
3u ocrhoujcii ] Sportwagen u . >i . - >Navv -

stnbl 13 Mr . zu verkaufen .
S0845Ö1 Blumeustr . 4 . M .

Fianino
Heilbronner Fabrikat , Ireug -
saitig , mit Panzerstimmstv « ,
wird mit bjähr . Garantie für
■•>80 Mk . abgegeben . Heinrich
Aitiller , SflBmuelfterstr . 14, III .

inSotSwseB
" "

®
" '

billig zu verkaufen . B34623
V.v»aldstrastr » 7 . 3. Stock .
t.'-' lea . Hnt . ' ibwarz , kaum

aetrag .. ganz bill . zu verkaufen .
N345SS Pnnseniir . S . IV .

If iirmoitiuui ,
schw ., Eichen , fast neu , zu
derk . od . an bc

'rt . Klavier .
yu crfruiZ . unt . Nr . BL4S3V

in der Geschäftsst . der . Bad .
P -Äke ".

Tafttiüre . Grenadtn , >trep
von L.L0 Mk . an , Eauitlüite
von 4 .5» Mk . an . »>iite jeder
VI11 ivcchen von 2 M ! . gn utn «
gearbeitet , garniert für SO >».
B34ö8b Ä « kel SV. 4. St .

Zigarren-Haus Schneider
Darlacher Allee Nr. 32

empfiehlt erstklassige Zigarren , Zigaretten , Tabak «,
sowie Ansichtspostkarten , Briefpapiere etc., zu
billigen Preisen . Reelle Bedienung . B3420S .2 .2

Leibchen11158
in Arten , die das Panzer¬
korsett vorzügl . ersetzen .

Büstenhalter
Leibbinden
Damen - Wäsche

und alle sonstigen
Damen - Artikel

Große Auswahl
reelle billige Preise

Reformhaus

Neubert
Kaiserstr . 122,

Eot u . emaillierte HerOsäiffe
mit AuSsatx

Oberteil 10 — 12 cm hoch — Unterteil 18-—22 cm tief
c Oberteil 5 cm länger und breiter . fiOJ .2

Lünne und Itrettc der Unterteile :
14

Xo. 1 No. 2 »' No. 58 • No . 8 *
22 '/,X10 ' /, 24 ' /,X10 ' |, 29 ' /,X9 '/, 20 l is X 11

No. 116 No . 3 No. 2 A No. i
28X14 31X11 ' /. 30 X 12 3S '/jXt2 '/«
-No- « A -No. §.* No . 140 No. 140 A

34 ' | , X lJ S4 ' /. X14 ' | , 3ÖX14 ' /, MX 14
No . 140 B No. 12 No. in No. 14

39 X16 40 Vj X16 ' /, 44 '
. , : 16 40 X IS 1

, 2
*) sind auch verzinkt auf Lager .
i ' or :eo « Hpretae rar Iläludler u . Itleehner autAnlmge ,

Herdfabrik Ofenburg , Offenburg.
(SSAfAfthltriOtt werden rasch und billig angejertigt in der

Drurkeret der „ Badischen Presse " .
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Verwandten , Freunden «md Bekannten

die für uns so schmerzliche Mitteilung , daß
unser lieber , herzensguter - hoffnungsvoller
Sohn und Binder

KräegsfreJw . Im Res .-Inf.-Regiment 109
bei den schweren Kämpfen am I . Jnli den
Heldentot erlitten hat . B34610

Ewtihe sanft in fremder Erde !
Im tiefen Schmerze :

Ausrast Schmitt , z. Zt. Vizefeldwebel.
.Tosefine Schmitt , geb. Kimmicb.
Willi Schmitt ,
Josefine Schmitt .

Karlsruhe , Waldhornstr . 48 . den 13 . Okt. 16,

Todes -Anzeige .
Gestern mittag 1li2 Uhr verschied nach langem

schweren, mit Geduld ertragenenLeiden, versehen
mit den hl . Sterbesakramenten, meine liebe Frau ,
unsere liebe Mutter

Maria Müller
geb . Lernte

im Alter von 49 Jahren .
Die trauernden Hinterblie benen '

Adolf Müller
Adolf , Josef , Julius und Franz Malier .

Kartorahe , 13. Oktober 1916.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag

' /z3 Uhr statt .
Trauerhaus: Augartenstraße 79 . B34586

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen, meine liebe, unvergeßliche , treu-
besorgte Gattin , Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Sophie Meier
geb. Karelier

nach kurzem, schwerem Leiden in die
Ewigkeit abzurufen. 11152
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Heinrich Meier, Zugmeister.
Karlsruhe, 12. Oktober 1916.
Die Beerdigung findet am Samstag ,

nachmittags 4 Uhr statt .
Trauerhans : Zähringerstraße 10 .

Metall¬
beschläge

für :
Infanterie - , Pionier - , Kavallerie -Patronentaschen ,
Infanterie - , Artillerie - und Sanitäts - Tornister ,
Infanterie - , Artillerie - und Kavallerie - Tragriemen ,
Leibriemen und Säbeltaschen , Kavallerie - , Train - und
Artilleriefahrer - Koppel , Ueberschnallkoppel ( Einheitskoppel ) ,
Zeltbahn , Zeltzubehörbeutel , Rucksack . Brotbeutel : Feld -
flascheusilz , Feldflaschenberiemung . Mantelriemen , Koch -
geschirriemen , Fuß - , Knie - und Handschoner , Gewehrschloß -
schöner , Karabinertraneriemen , Lanzenarmriemen , „ kurze
und lange Pistolentaschen , in kompletten , vorschriftsmäßigen
Garnituren , als äuch Einzelteilen , für

Instandsetzungswerkstätten .
Ferner : Alle Beschlaggarnituren für Artillerie - , Train -
und Kavallerie - Beschirrungen , in großen Posten lagernd
und auf der Stelle lieferbar ! Verlangen Sie bitte Muster
und Preisliste ! 3998a .3.2

A . Schlegel . ® . m . b . H . , Koln -Nippes .
Kleinmetallwarenfabrikation . Teleph . A 6283.

Echte Straubfedern
kaufen Sie vorteil -
hast im Stranßfed -
SpezialHaus
Aug . Rolle

<£> Darmstadt I .
(Knrnntif - Eskosten : 32—5vem

jSjÄ ÖÄS
oder Geld fnrmlL 1*50 , 2 .50 , 4 »£5 ,

5 .50 , 6 .75 Jt . Prima Qualität bis 100 Preis ! , gratis .

Schlofferei !
Wer übernimmt das Be -

schlagen von Proviantwagen
N |K 95. Angeb . mit . Nr . 4068a
tm d . Geschäftsst . d . Bad .Presse .

JungeDame , konservat . aus -
gebildet , erteilt an Anfänger
u . Fortgeschrittene gründlichen
Klavierunterricht . Angebote
unter Nr . B34592 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

JTT B-ifi t, .nn* —
K emnnrrmaWMtg .

Ende dieser und Anfang nächster Woche wird cm die bei
den Eiergeschäften eingetragene Kundschaft auf je 3 Eier »
marken 1 Ei abgegeben . ES werden eingelöst vom laufen -
den SebenSmitteffiefi , giltig vom 9. bis 22. Oktober die Eier -
marken Nr . 1 (nicht Nr . 2) , vom vorigen Lebensmittelheft ,giltig vom 28. September bis 8 . Oktober , die noch uneinge -
lösten Eiermarken Nr . 1 und 2, deren Gittigkeit bis zum 22.Oktober verlängert worden ist . Die Sammelmarken der An»
stalten und Wirtschaften siltig vom 9. bis 22 . Oktober wer >
den mit je 2 Eiern auf je 5 Personen eingelöst .

Die abgelieferten Sftermm "
ten

mit je 2 Eiern aurje ö Personen eingeuist .
Die abgelieferten Eiermarken sind von den Eiergeschäf ,
gebündelt an die Geschäftsstelle kleiner Fest? - - - ■

anliefern .
Ka

Festballesaal ein -
11157

rlsruhe , den 12. Oktober 1916.
Das Bürgermeisteramt .

D dtmuifiiwrfuttig .
Mehl - und Brotversorgung betreffend .

Nach Anordnung des Direktoriums der Reichsgetreide -
stelle erhalten die Kommunalverbände mit Wirkung vom 1.Oktober d . Js . zur Erhöhung der allgemeinen Tagesvec
brauchsmenge von 200 Gramm Mehl auf den Kopf der ver
sorgungsberechtigten Zivilbevölkerung eine Sonderzulage von
50 Gramm Mehl für alle jugendlichen Personen im Alter
von 12 bis einschließlich 17 Jahren .

Danach geben wir gleichzeitig mit den neuen , auf 23.
d . Mts . zur Ausgabe gelangenden Lebensmittelheften an -
stelle der bisherigen Kinderzusatzscheine . Zulagescheine für
Jugendliche im Älter van 12 bis einschließlich 17 Jahren ,lautend auf 76V Gramm Mehl gleich 1126 Gramm (VA Laib )Brot in 14 Tagen aus .

Für die Zeit vom 1. bis einschließlich 22. d. Mts . wer -
den den Jugendlichen im Alter von 12 bis einschließlich 17
tahren

neben dem Kinderzusatzschein , den sie bereits in
änden haben , ein Zulageschein zugestellt werden , der für die

genannte Zeit , 3 Wochen " auf zusammen 760 Gramm Mehl
gleich 1125 Gramm oder VA Laib Brot lautet . Die im 17 .Lebensjahre stehenden Jugendlichen , die keine Kinderzusatz -
scheine besitzen, erhalten für diese Zeit Zulagescheine , lau »
tend auf zusammen 1126 Gramm Mehl , gleich 1700 GrammBrot . Jugendliche , welche zugleich Schwerarbeiter sind und
die Schwerarbeiterzulage erhalten , können mcht zugleich die
Jugendlichen -Zulage beziehen .

Die Zulagescheine für die Jugendlichen für die Zeit vom
1 - bis 22. Oktober werden durch die Bäckereien an die in
Betracht kommenden Familien in den nächsten Tagen ab -
gegeben .

Kinder im Alter von S bis einschließlich 11 Jahren er -
halten bis auf weiteres die bisherigen KinderMsatzscheine ,lautend auf je 250 Gramm Mehl , gleich 375 Gramm oder'A Laib Brot in 14 Tagen .

Mit sofortiger Wirkung wird schwangeren Frauen vom7. Monst ab auf Antrag eine Sonderzulage von 1000 Gramm
Mehl gleich 1600 Gramm Brot in 14 Tagen gewährt . 11162

Karlsruhe , den 12. Oktober 1916.Der Stadtrat .
Bekanntmachung.

E« laufen bei uns immer wieder Beschwerden ein , daßhiesige , dem Kundenzwang unterworfene Geschäfte sich wei -
gern , die für Militär -Urlauber ausgestellten Lebensmittel -
marken einzulösen . Dieses wenig freundliche Benehmenden auf Urlaub heimkehrenden Kriegern gegenüber erregtmit Recht Mißstimmung . Wie machen es daher neuerdingsallen Geschäftsinhabern zur Pflicht , die mit dem Aufdruck
„ Militär " versehenen Lebensmittelmarken anstandslos und
nötigenfalls unter Vorzug vor allen übrigen Kunden einzu -
lösen , auch wenn die Familie des Urlaubers nicht bei ihnenals Kunde eingetragen ist . In jedem Geschäfte ergeben sichdurch Abgang von Kunden , infolge von Todesfällen , vor -
übergehender Abwesenheit und dergl . stets Erübrigungen anLebensmitteln , womit der Bedarf für die Militär - Urlauber
gedeckt werden kann . Sollten einzelne Geschäfte in einem
gewissen Zeitraum durch Abgabe von Lebensmitteln an
Militärurlauber in besonderem Maße beansprucht werden ,sodaß die Versorgung der übrigen .Kundschaft dadurch ge-
fahrdet wird , so wird diesen Geschäften auf Ansuchen unter
Vorlage der vereinnahmten llrlaubermarken durch den Kom -
munalverband entweder sofort oder spätestens bei der näch-
sten Verteilung eine entsprechende Menge von Lebensmitteln
als Ersatz zugewiesen . Etwaige Anträge auf derartige Er -
satzzuweisungen sind bei der Geschäftsstelle in der Festhalteunter Vorlage der Belege einzureichen .

Auch über die Verweigerung der LebenSmittelabgabe
auf die Kronkenzufchußmarken sind uns schon zahlreiche
Klagen zugegangen . Auch diese Marken sind von den Ge -
schäften , bei denen die beteiligten Haushaltungen als Kun -
den eingeschrieben sind , unter allen Umständen einzulösen .Der Krankenzuschuß ist auf der Rückseite der KundcnauS -
weiskarte vermerkt. Neuerdings werden auch die Kranken-
zuschußmarken durch Stempelanfdruck als solche gekenn -
zeichnet .

Das gleiche gilt von den Besuchsmarken .
Gegebenenfalls wird auch in diesen Fällen , auf An -

trag , der unter Vorlage der eingelösten Marken bei der Ge -
schäftsstelle in der Festhalle einzureichen ist, Ersatzzuweisung
von Lebensmitteln gewährt . 11163

Karlsruhe , den 10. Oktober 1916.
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung
über Fahrradbereifungen.

Wir machen wiederholt darauf aufmerksam, dag
am 15 . Oktober die Frist für die Anmeldung der
beschlagnahmten Fahrradbereifungen , deren Weiter ,
benutzung vom Bezirksamt nicht gestattet wurde , ab-
läuft . Die Meldung hat auf den vorgeschriebenen
Vordrucken zu erfolgen , die auf allen Polizeiwachen,den Eemeindesekretariaten und bei der städtischen
Gummiannahmestelle (Karlstr . 30) erhältlich und bei
einer dieser Stellen auch wieder abzugeben sind.

Bis jetzt sind auffallend wenig Meldungen ein-
gegangen. Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf
hin , dah Verletzung der Meldepflicht mit Gefängnis
bis zu einem Zahr oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 JL
bestraft wird , und dah die nicht gemeldeten Fahrrad -
bereifungen im Urteil für dem Staate verfallen er-
klärt werden können. 11164

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1916.
Das Bürgermeisteramt .

Gelöbeulel verlöre,i
mit Inhalt , ungef . 10 Jl , von
Ludw . - Wilhelmstr . bis städt .
Verkauf Georg - Friedrichsir .
Abzugeben gegen Belohnung
Ludw .- Wilhelmstr . 12,V. B««-
Morlmancin Kinderwagen -
-ÜvlIUl vi ! rad Mittwoch abend
zwischen 6—7 Uhr , von der
Lessingstr . bisFröbelftr . Abzug .
B346Ä ) Lesstngftr . k>8 . l . St .

Damen- Regenschirm
wurde an einem Hause in der
Karlitraße , nahe Ludwigsplatz ,
stehen gelassen . B34626

Abzugeben gegen Belohnung
avf , dem Funvbitr » .

Verkaufe Lizenz . D . R . P .,
für Bezirk Württemberg , Ba -
den und Elsaß - Lothringen .
Für Dampfkesselbes . unent -
behrlich . Viele Empfehlungen .
Hoher Gewinn . Einarbeitung
w . übernommen . Ratenzah¬
lungen gestattet . Angebote
an Jng . Franz Zcllcr ,
ttöhschenbroda . erb . ,».,?a2 . 1

Lemleh . 3M
ganz freiliegend , mögl . Getbau ,
nahe einer Bahnstation , in
Baden , Hessen od . Pfalz , für
die Kriegsdauer zu pachten
gesucht . Angebote mit Detail -
angaben uni . 3334468 an die
GeschäftSst . d . . Bad . Presse .

" ä2

III 65 . MiBl i« WMW ÜS U

H1A für III ! ist eriisn !
Preis « : in Leinwand geb . Mk . 1 .50 , mit Schreibpapier
durchschossen Mk . 1 .80 , in Leder gebunden Mk . 2 .— und in
Leinwand gebunden mit Einnahme - und Ausgabetabelle

Mk . 1 .80 . (Porto 20 Pfg, ,
Besonderer Borzag der Orginalaasgabe : Neben einem
unübertroffen reichen Inhalte bietet diese Ausgabe eine
Ergänzung des Beamtenpersonalstandes bis Anfang
Ottober . Der Kalender ist von Sortimentsbuchhand -

lungen auch zur Anficht zu erhalten .

!Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder gegen Voreinsendung des Betrage » mit
Porto von der Verlagsbuchhandlung von Moritz Schauenburg in Lahr in Baden .

^

Am 7. ds . Mts ., abends gegen
8 . Uhr , verunglückte in der
Rahe der Wirtschaft zur Hansa
beim Rheinhafen ein älterer
Mann beim Absteigen von der
Straßenbahn . Hut u . Schirm
des Verunglückten wurden
durch einen unbekannten Mann
in die Wirtschaft zur Hansa
gebracht . Dieser Unbekannte
wird dringend ersucht , sich als -
bald bei der Kriminalpolizei
zu melden , da seine Einver -
nehmung als Zeuge erforder -
lich ist . 11160
Der Gr. Staatsanwalt IV.

Fabrikleiter
Kaufmann , geschäftsgewandt , mit allen vorkommenden Ar »
beiten vertraut sucht Stellung , auch aushilfsweise als
Fabrikleiter . Gest . Anfragen unter Nr . 11045 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen Presse " erbeten . 3 .2

Skche Reisenden
' für Baden , der leichten Umsatz-

artiiel in Maschinenfabriken
u . Metallindustrie gegen Pro -
Vision mitführt . ©34221 .2.2Alfred Tischer , Heidel¬
berg , Rohrbacherstraße 31 , I .

Verseil. Müder.
Halb - , Sitz- , Fuß - u . Wechsel¬

bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) u . Massagen ,
Dampf - u. Heißluft-Kasten;bäder etc . 6705

Oamenbadezeit : „Montag u.
Mittwoch vorm . 8— 1 Uhr
u . Freitag nachmittag 3 bis
8 Uhr ".

Herrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit. Samstags bis abends
9 Uhr und Sonntags nur
vorm . 8—12 Uhr" .

Mittags 1—3 Uhr geschloss .

Gesucht
j ein redegewandter Mann ,
am liebsten Kriegsinva -

! lide . zum Berkaas eines
! leiHtverkänflichen. prakt.
Maffenartik . an Truppen-
teiie ge-g . gnteProms . ge-
sucht . Angebote : 40240 .3.2
Srgckebuscli & Co ., Rastatt.

9ten «iugetroffeu ! ! !
Jacken - Meitzer

in gemusterten Stoffen
Jl 37 .75 40 . 75 4V.75
in schwarz , u . blau . Stoffen
Jt 29 .75 38 .75 49 .75 57 .75
Miels MWiMshW
im« Wilhelmstr . !4 . 1 Tr .

Tüchtiger

Sleinhauer.
im Bearbeiten von Kunststei -
nen gilt erfahren , der event .
auch im Herstellen von Holz -
Modellen Erfahrung besitzt u .
mithelfen könnte , findet zum
sofortigen Eintritt Stelle .
Hegauer Steinwaren-

fabrik Enge«,
Inhaber : 4033a3 .3

Kommerzienrat G . Prym ,
Engen (Baden .

Zigarren
zn Fabrikpreisen :

Hundert Jl 5 .80 bis Ji 10.—
Abgabe von 50 St . an .

Musterproben nach auswärts :
von 5 Sorten je 50 St . ,

jpisam . 250 St . — Jl 18 .90
portofrei Nachnahme .

Peter Eyrich ,
10.8 Grenzstr . 4 . 1.

Kätzchen ,
junges , weife, nur in gute
Hände abzugeben . B34V87

Helmholi -str . 7, 3 . Stock.

Klektriker,Mechaniker,Mon -
vteure . Schloffer , Dreherrc . ,
welche im Beruf vorwärts
streben , verlangen kostenlos
die Broschüre „ Der neue Weg "
v . Jng . .F . Onken , Bremen,
Berdenerstr . 83 . 4066a2 . l

W WlerjM
findet sofort danernde Be -
schöftignng bei 4054a3 .2

Mbert Calmez . SWVerk
Kriedrichstal Waden ).

Offene Stellen

» Aer ÄMeger
erhält sofort ständige Stelle
bei Wilh . Kohle - , Kamin -
fegermeister . Durlach . Her -
renstraße . 28 . « 34538

Wr suchen zum Eintritt
auf 1 . November 1916 jünge¬
ren. gefchäftsgewandten .kau-
tionSfähigen Mann als

GsAbleser uni )

Gckeinzicher .
Die Stelle eignet sich auch

für Kriegsinvaliden , der die
volle Gebrauchsfähigkeit bei -
der Hände besitzt und gut
gehen kann . Gelernter In -
»tallateur oder Blechner wird
bevorzugt .

Bewerbungen sind unter
Vorlage von Zeugnissen und
unter Angabe der Lohnan -
sprüche binnen 8 Tagen an
uns einzureichen . 4040a22
Städt . Gaswerk Triberg

(Bad . Schwarzwald ).

bis 21 Jahre , im Nähen und
Bügeln perfekt , zum 1 . Nov.
gesucht . B34593

Adresse Frau von Bresler ,
Saus Bergfrieden , Post Kvp -
pelwindeck (Amt Bühl ), Baden

Wir suchen
I für unsere Eisenhand -
I lung p . sofort tüchtige, !
j branchelundige 3981a I

Reisende
Verkäufer
( Verkäuferinnen )

lMagazmier !
s auch siriegsinvalidci ! , !

und sind lückenloseAn -
geböte mit Zeuguisab -

I schriften , Angabe von |
Referenzen , Militär -
Verhältnisse u .Gehalts -
ansprüche erbeten an

! Aimbel & Neumond ,
j Eisenhandlung , |
iLndwiasbliseiin Üiticin. i

Gesucht auf sofort oder 1 .
November tüchtiges

Mädchen ,
das kochen kann , bei gutein
Lohn . . 11170

Frau Geheime Oberbaurat
Wolpert ,

Eisenlobriir . 37 . 2 . Stock .

WÄdchen ^
durchaus anständig u . fleißig ,
das Kochen und Hausarbeit
versteht , zu kl. Familie auf
1 . Nov . qesnliit . Vorzust . zw.
2 u . 4 Uhr Eisenlohrstr . 37 , Iii
(Oberbauinspektor Stadel ).

Gesucht auf sofort od . später
'

ÖE« 5 , liefe » ÄK
das schon in guten Häusern
gedient hat . Ettlingerstr . 45 , II
iRe ^ nnngsrcit L>uber >. B .<u -m

^ Äraves aur lü . Okt .^
fleißig . MWeU z . 2 Person ,
gesucht . Frau Blav . Hirsch -
strafte III , I . B34627 .2.1

Für Küche und Haus suche
tüchtiges , älteres , fleißiges

Frieulreehs - Ayotheke '
4069a Ettlingen i . B . 2. 1

(besucht zum sofortig . Ein¬
tritt ein ' e d c h e u von
lö — 17 Jahren 5334624

Frau ( »ottinaiin ,
Gerwigstr . 56, HI .

Schreiner . Maschinen¬
arbeit « ? »u »d Tagiöhner
werden sofort gesucht von 10702

Bill,na & Zoll « A -G . , Karlsruhe . Zeppelinstraße .

»^ Gesucht
saubere Frau oder Mädchen
für einige Stunden täal . zun :
sofortigen Eintritt . B346V8
Frau RegierungSr « t
kervISr , Sosienstr . 134.

Wse Ziiglmiim
sofort ^ esucht.

"
B34628L .1

G . Pfizenmaier . Dampf -
Waschanstalt , Beiertheim .

Näheres :
11156

erguti
N . Hebeisev

Werdervlatz l

SNÜ. WM - ». MM
gesucht . Frau L. Häver .
Sofienstr . 168 . IN. l. B®* "

! l !

FriiAlein ,
in x Büroarbeiten gewandt ,
sucht Stellung für hier oder
auswärts . Angebote unter
Nr . B34606 an die Geschäfts -
stelle d . . Bad . Presse ' erb . 2.1

Frau sucht B34Z94

Nebenbeschäftigung
(Heiniarbeit ).fiiihi 'inR , Gerwigstr . 37.

ö» vetMiele «
Seöen z« sermicia
^ ährinaerstrafte 25 ist ein

schöner Laden mit oder ohne
Wohnung ausnahmsweise
billig zu vermieten . 10774 .4.8

Karl - FrieSnM
2. Stock,

ist eine

schölle Wvhmmg
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10—' /, ! und nachm .von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock.
rechts . . » 23271^

Wim » zu « nnele ».
Tchühenstr . 59 , Seitenbau ,eine 2 Zimmerwohnuug evtl .

3 Zimmer mit Küche an kleine
ruhige Familie per 1 . Nov . od.
später zu vermieten .
11165 Sckützenstr . SÄ, IL
Kniferftr . 66, 1 . Stock, Bier «
Zimrnerwohnung , Küche, Stei¬
ler 2C., bisher Anwaltbüco,
sofort zu verm . B3453V

Näheres im Uhrenlade ».
Körncrstraße 39, 3 . Stock, isteine 5 Zimmerwohnung nnt

Bad , Gas , Elektr . u . Zubeh .,alles neu hergerichtet , auf
sof . od . später zu vermieten .

Näh , parterre . B32148

Zimmer mit Pension
event . mit 2 Betten , sowie gut .
UMi !- ii. MeMch
Tischgäste erwünscht . Wold -
>ioriistr .LS.2Tr . (EckeKaiserstr . ).

Wohn - u . Schlafzimmer .gegenüber d . Dragonerkaserne ,
zu vermieten . B34601» niTcr A ! !ee Kla . 1 Trep .

Kleines nett mödl . Zimmeran anstnndig . Fräulein sofort
zu verniieten . B34619

Lammsirnjie 5 , III.
Kaiserstraße 67 , 3 Tr ., US.,2 möblierte Zimmer , eine ?
sevar . Eing . , sofort zu ver -

B81mieten . 34616
Rreuzstr . ^9 , 2 Trepp . , gegen -
über dem Palaisgarten , sind
2 gut inöbl . Zimmer per sof.
zn vermieten . B34607 .3.1

Kaiscrstrasie 109 ist nnmöbl .
Mnnslirdenzimmer (evtl . mit
Kammer ) an einzelne Per -
son sofort od . später zu per -
miek 'n . Näf >. das . int " . St .

MietMcsuche
Geschäftsfränl . sucht sauv .

nett m !!bl . Zkmmcr . am lieb
sten Nähe Kaiserplatz .

Ang . m . Preis , ohne Früh '
stück, u . Nr . B34596 an Dir
GeschäftSst. der »Bad . Presse '
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